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Zusammenfassung

Die Entwicklung der Anzahl an Kdlnerinnen und Koélnern hangt von den Geburten und Sterbefallen
(naturliche Bevodlkerungsbewegungen) in Kéln und vor allem von den Wanderungsbewegungen
(Zu- und Fortzlige) ab. Der vorliegende Bericht beleuchtet diese Bewegungen in Kéln wahrend des
Jahres 2023 im Detail und im Vergleich zu den letzten zehn Jahren.

2023 starben mehr Menschen in Koln als geboren wurden (-1 482). Die Zahl der Geburten sank
2023 im Vergleich zu 2022 weiter auf 9 099 (-7,3 %) wahrend die Sterbefalle leicht auf 10 581 zu-
ruckgingen (-0,9 %). Mit 1,06 Kindern pro Frau lag die zusammengefasste Geburtenziffer auf dem
niedrigsten Wert in KoOIn seit jeher. Da im Jahr 2023 jedoch mehr Menschen nach Koln zugezogen
als von Koln fortgezogen sind, ist die Zahl der Kolnerinnen und Kalner trotz racklaufiger naturlicher
Bevolkerungsentwicklung gestiegen. Mit Blick auf die Altersgruppen waren wie in der Vergangen-
heit vor allem Wanderungsgewinne bei jungen Erwachsenen zwischen 18 und unter 30 Jahren
(Saldo: +10 106) fur das Bevolkerungswachstum in Koln ausschlaggebend.

Die Zuzuge nach Koln insgesamt gingen zwar im Vergleich zu 2022 — dem Ausnahmejahr mit vielen
Zuziehenden aus der Ukraine — um rund 8 000 deutlich auf 58 189 zurtck (-12,3 %) und die Fort-
zuge blieben mit 53 690 (+0,9 %) relativ konstant, woraus dennoch weiter ein Wanderungsplus von
4 499 resultierte. Ausschlaggebend fur dieses Wanderungsplus waren mit Blick auf die Herkunftsre-
gion die Zuzuge aus dem Ausland, die zwar im Vergleich zu 2022 deutlich um fast 7 000 auf 21 244
zurtckgingen, aber die die Fortzlige dorthin (7 275) weiter am starksten Ubertrafen (Saldo:

+13 969). Die Zahl der nichtdeutschen Zuziehenden sank entsprechend im Jahr 2023 auf 27 880.
Die deutschen Zuziehenden (30 309) machten damit wieder mehr als die Halfte der Zuziehenden
aus (52,1 %). Die starkste auslandische Zuzugsgruppe blieben 2023 wie im Vorjahr die Ukrainer*in-
nen (2 893), gefolgt von Turk*innen (2 556) und Syrer*innen (2 193). Im Jahr 2023 gab es mit 3 672
Einburgerungen einen neuen Hochststand. Auch die Zahl der eingeburgerten Personen insgesamt
ist in Koln weiter angestiegen: 149 536 Personen im Jahr 2023.

Die meisten Fortzlige aus Koln erfolgten nicht mehr wie in frGheren Jahren in die angrenzende
Wohnungsmarktregion (13 576), sondern in weiter entfernte Regionen in Nordrhein-Westfalen

(15 715). Der Anteil der Kinder an allen Fortziehenden in die Wohnungsmarktregion war mit 16,1
Prozent Uberdurchschnittlich hoch (Durchschnitt: 13 %), wahrend es in das ubrige Nordrhein-West-
falen und das Ubrige Bundesgebiet mit einem Anteil von 40,2 beziehungsweise 43,8 Prozent Uber-
durchschnittlich viele junge Erwachsene zwischen 18 und unter 30 Jahre (Durchschnitt: 36 %) zog.

Weiterhin, wenngleich mit sinkender Tendenz, verzeichnete Koln das grofite Wanderungsminus mit
dem angrenzenden Rhein-Erft-Kreis (-2 144). Wanderungsgewinne wurden dagegen mit weiter ent-
fernten Kreisen und kreisfreien Stadten erzielt. Das starkste Wanderungsplus gab es mit der Stadt
Aachen (+364).

Diese Publikation enthalt einen Datenanhang im Excel-Format mit den Zahlen zu allen dargestellten
Grafiken, Tabellen und Karten.
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Grundsatzliches zu den Kolner Bevolkerungszahlen

Alle Auswertungen zu den Bevdlkerungsbewegungen in diesem Bericht beziehen sich auf die
wohnberechtigte Bevolkerung (Personen mit Haupt- oder Nebenwohnsitz in Kéln). Datengrundlage
ist das Melderegister der Stadt Koln mit Stand 31.12. des jeweiligen Jahres.

Der vorliegende Bericht dient der rein deskriptiven Beschreibung der Bevolkerungsbewegungen in
Koln. Es konnen dabei keine Aussagen zu beispielsweise Wanderungsmotiven, Erwerbs-
tatigkeit, Bildungsabschluss der zu- und fortziehenden Personen getroffen werden, da diese
Informationen nicht im Melderegister enthalten sind.

Auch ist es nicht moglich, die Bewegungsdaten der Stadt Koln mit Daten anderer Quellen
(Beispiel: Bundesagentur fur Arbeit) zu verschneiden.
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Amtliche Bevodlkerungszahl versus Einwohnerbestand im Melderegister

Grundsatzlich muss zwischen der amtlichen Bevdlkerungszahl sowie deren Fortschreibung und
der stichtagsbezogenen Auswertung der kommunalen Melderegister unterschieden werden.

Die amtliche Bevolkerungszahl basiert zwar auf den Eintragen in den kommunalen Melderegistern,
wird aber durch regelmallige Volkzahlungen (seit 2011 Zensus genannt) validiert. Die Validierung
der Melderegister basierte im letzten Zensus, dem Zensus 2022, auf

e Hochrechnungen aus einer Stichprobenbefragung von Haushalten (basierte in Kdln auf circa
10 Prozent der Bevdlkerung),

e einer Vollerhebung von Personen, die in sogenannten Sonderbereichen (zum Beispiel in
Studierendenwohnheimen oder Pflegeheimen) untergebracht sind,

e sowie einer Prufung aller Melderegister deutschlandweit auf Mehrfachanmeldungen und
entsprechender Loschung von Duplikaten.

Abweichungen zwischen amtlicher Bevolkerungszahl und stichtagsbezogener Auswertung des
Melderegisters sind daher unvermeidlich. Dennoch bleibt der Einwohnerbestand des Melderegisters
die zentrale Planungs- und Handlungsgrundlage der Verwaltung, da nur das Melderegister klein-
raumige, zum Beispiel stadtteilbezogene, Auswertungen ermoglicht. Eine wichtige Aufgabe des
Meldewesens ist daher die regelmaRige Registerbereinigung, um die Differenz zwischen amtlicher
Bevolkerungszahl und Einwohnerbestand mdéglichst gering zu halten.

Gut zwei Jahre nach der Durchfliihrung des Zensus 2022 haben das Bundesamt fur Statistik und die
statistischen Landesamter am 25. Juni 2024 die ersten Ergebnisse bekanntgegeben.

Danach lag die amtliche Bevdlkerungszahl von Koln, die alle Personen mit Hauptwohnsitz in der
Stadt abbildet, zum Stichtag 15. Mai 2022 bei 1 017 355 Einwohnerinnen und Einwohnern; ein
Plus von 11 580 Einwohnerinnen und Einwohnern gegentber dem Zensus 2011. Die amtliche
Bevolkerungszahl ist seit 2011 also weiter gestiegen, liegt aber um rund 7 Prozent unter der Zahl,
die sich aus dem stadtischen Melderegister ergibt. Aufgrund des Volkszahlungsurteils des Bundes-
verfassungsgerichtes von 1983 durfen die im Zensus festgestellten Auffalligkeiten einzelner
Eintrage jedoch nicht in das Melderegister Ubernommen werden (so genanntes Ruckspielverbot).

Das Ergebnis des Zensus ist die Basis fur die Fortschreibung der amtlichen Bevolkerungszahl.
Auf der im Zensus ermittelten Zahl wird der Bevolkerungsstand monatlich fortgeschrieben, das
heil3t, Geburten und Zuzige werden addiert, Sterbefalle und Fortziige werden abgezogen. Die
Informationen Uber die Geburten und Sterbefalle werden von den Standesamtern geliefert und die
Grunddaten der Wanderungsstatistik (also die An- und Abmeldungen) stammen aus dem
kommunalen Melderegister.

Der vorliegende Bericht beleuchtet die jahrlichen Bevolkerungsbewegungen, die fur die Fort-
schreibung der amtlichen Bevolkerungszahl genutzt werden. Der Fokus liegt auf den jungsten
Bewegungen in Koln wahrend des Jahres 2023, jeweils im Vergleich zu den vorangegangenen
zehn Jahren.
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Weiter deutlich mehr Sterbefille als Geburten

Seit 2022 ist ein deutlicher Ruckgang der Geburten zu beobachten (Grafik 1). Die Kolner Entwick-
lung entspricht hierbei dem deutschlandweiten Trend, wonach die Geburtenzahl in 2022 im Ver-
gleich zum Vorjahr um 7,1 Prozent und in 2023 im Vergleich zu 2022 um 6,2 Prozent sank.’

e Die Zahl der Geburten in Koln sank 2023 weiter um rund 700 auf 9 099 (-7,3 %).
e Die Sterbefalle gingen um rund 100 leicht auf 10 581 zurlck (-0,9 %).

e Zum zweiten Mal in Folge starben mehr Menschen in Koln als geboren wurden (-1 482), zu-
vor gab es zuletzt im Jahr 2005 mehr Sterbefalle als Geburten.

Grafik 1: Geburten und Sterbefalle 2013 bis 2023
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Quelle: Stadt KdIn - Amt fur Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)

1 Statistisches Bundesamt: https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Geburten/geburten-
aktuell.html (abgerufen am 02.08.2024).



https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Geburten/geburten-aktuell.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Geburten/geburten-aktuell.html
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e Als Folge des Geburtenrickgangs ist in den letzten beiden Jahren auch die zusammen-
gefasste Geburtenziffer? zuriickgegangen (Grafik 2). Sie lag 2023 auf dem niedrigsten Wert
seit jeher in K&In mit 1,06 Kindern pro Frau im Alter zwischen 15 und 49 Jahren.

e Dabei ist die Geburtenziffer sowohl von nichtdeutschen (1,29) als auch deutschen (1,01)
Frauen in 2023 weiter zuriickgegangen und ist in den 2020er Jahren angeglichener als
Zuvor.

e Die hochste Geburtenziffer insgesamt lag in den letzten zehn Jahren bei 1,40 im Jahr 2016.
Der hochste Wert fur die nichtdeutschen Frauen betrug 1,81 im Jahr 2017 und 1,29 fir die
deutschen Frauen im Jahr 2015.

Grafik 2: Zusammengefasste Geburtenziffer nach Nationalitat 2013 bis 2023
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Quelle: Stadt KdIn - Amt fur Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)

2 Die zusammengefasste Geburtenziffer (TFR: total fertility rate) gibt die durchschnittliche Zahl der Kinder an, die eine
Frau vom 15. bis 49. Lebensjahr (lebend) zur Welt bringt. Grundlage sind Frauen mit Hauptwohnung in KoéIn.
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Zweites Jahr mit Wanderungsplus

Das Bevdlkerungsplus der Stadt Koln im Jahr 2023 ist ausschlieldlich auf die Wanderungen zurtick-
zufihren, hier gab es mehr Zuzulge als Fortziige. Diese Wanderungsbewegungen Uber die Kolner
Stadtgrenze unterlagen in den letzten zehn Jahren deutlichen Schwankungen (Grafik 3). Dies betraf
vor allem die Zuzlge:

e Die Zuzuge sanken im Vergleich zum Vorjahr um rund 8 000 auf 58 189. 2022 war jedoch
ein Ausnahmejahr mit vielen Zuziehenden aus der Ukraine. So lag denn auch die Zuzugs-
zahl 2023 nur leicht unter dem Schnitt der letzten zehn Jahre (2013 bis 2022: 58 794), der
die hohen Zuzugszahlen von Fluchtlingen in den Jahren 2015 und 2016 sowie 2022 mit um-
fasst.

e Die Fortzige blieben mit 53 690 im Vergleich zum Vorjahr (53 186) relativ konstant und la-
gen leicht unter dem Durchschnitt der letzten zehn Jahre (2013 bis 2022: 54 616), was unter
dem Strich in KAIn zu einem Wanderungsplus (mehr Zuzuge als Fortztge) von 4 499 fuhrte.

Grafik 3: Zuzuge und Fortziige 2013 bis 2023
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18- bis unter 30-Jahrige stabil mit Wanderungsplus

Wie in den meisten Jahren waren die 18- bis unter 30-Jahrigen im Jahr 2023 die einzige Alters-
gruppe mit einem Wanderungsplus (+10 106; Grafik 4)

e Das Wanderungsplus dieser jungen Erwachsenen (18 bis unter 30 Jahre) lag ungefahr im
Mittel der Jahre 2013 bis 2022 (+10 397)

e AusschlieBlich in Jahren mit vielen ,Fllchtlings-Zuzigen® (2015, 2016, 2022) gab es ein Plus
bei den Kindern (unter 18 Jahre)

Grafik 4: Wanderungssaldo nach Altersgruppen 2013 bis 2023
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e Insgesamt gingen die Zuziige im Vergleich zum Vorjahr um rund 12 Prozent zurtick. Uber-
durchschnittlich sank vor allem die Zahl der Zuzige der 60- bis unter 75-Jahrigen (-28,3 %),
der unter 18-Jahrigen (-28,0 %) sowie der 45- bis unter 60-Jahrigen (-23,6 %). Zu beachten
ist dabei, dass im Jahr 2022 die Zuzuge aufgrund des Ukraine-Kriegs auf einem Hochststand
waren (Tabelle 1).

e Beiinsgesamt konstant gebliebenen Fortziigen haben 2023 besonders die 18- bis unter
30-Jahrigen verstarkt die Stadt verlassen (+8,2 % im Vergleich zu 2022). Mit 19 327 Fort-
zugen lagen sie jedoch immer noch unter dem Durchschnitt der letzten zehn Jahre
(2013 bis 2022: 20 239). Die Fortzlige der Kinder verringerten sich in 2023 im Vergleich zu
2022 um genau 660 (-8,7 %).

Tabelle 1: Bewegungen nach Altersgruppen 2023 und 2022

2023 2022

Altersgruppe

Zuziige Fortziige Saldo Zuziige Fortziige Saldo
unter 18 6 285 6 957 - 672 8 735 7617 +1 118
18 bis unter 30 29433 19 327 +10 106 30 984 17 864 +13 120
30 bis unter 45 15187 17 874 -2 687 17 008 18 108 -1100
45 bis unter 60 4 621 5880 -1 259 6 046 5 636 +410
60 bis unter 65 864 1162 - 298 1129 1266 - 137
65 bis unter 75 949 1285 - 336 1399 1323 +76
75 und alter 850 1205 - 355 1061 1372 - 311
gesamt 58 189 53 690 +4 499 66 362 53 186 +13 176

Quelle: Stadt KdIn - Amt fur Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Riickgang der Zuziige aus allen Regionen

In Grafik 5 wird deutlich, dass die Zuzlige aus allen Regionen (Wohnungsmarktregion Kaln3,
ubriges Nordrhein-Westfalen, Gbriges Bundesgebiet und Ausland) in 2023 im Vergleich zum Vorjahr
zurtickgegangen sind.

e Die Zuzuge aus der Wohnungsmarktregion verzeichneten lediglich einen minimalen Ruck-
gang von 0,8 Prozent auf 9 305.

e Aus dem Ausland kam hingegen fast ein Viertel weniger Menschen als im Jahr 2022. Mit
21 244 Zugezogenen lag der Wert dennoch deutlich Gber dem Schnitt der Jahre 2013 bis
2022 (17 939).

Grafik 5: Zuziige nach Regionen 2013 bis 2023
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Quelle: Stadt KdIn - Amt fur Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)

8 Zur Wohnungsmarktregion gehéren neben Kéin: Bedburg, Bergheim, Bergisch Gladbach, Bornheim, Briihl,
Dormagen, Elsdorf, Engelskirchen, Erftstadt, Euskirchen, Frechen, Gummersbach, Hennef (Sieg), Hurth, Kerpen,
Kurten, Leverkusen, Lindlar, Lohmar, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Niederkassel, Nimbrecht, Odenthal, Overath,
Pulheim, Rommerskirchen, Rdsrath, Siegburg, Troisdorf, Weilerswist, Wesseling, Wiehl, Ziilpich.
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Fortziige in weiteres Nordrhein-Westfalen steigen

Die Fortzige insgesamt blieben im Jahr 2023 mit 53 690 auf einem fast konstanten Niveau im Ver-
gleich zum Vorjahr (53 186); die Verteilung der Fortziige auf die Zielregionen entwickelte sich aber
unterschiedlich (Grafik 6):

e Die Zahl der Fortzuge in die angrenzende Wohnungsmarktregion ging im zweiten Jahr in
Folge auf nunmehr 13 576 zuruck (-4,5 %). Das ist der niedrigste Wert seit 2015.

e In das weiter entfernte Ubrige Nordrhein-Westfalen stiegen die Fortziige dagegen auf 15 715
an.

e Die Fortzige in das ubrige Bundesgebiet befanden sich mit 10 782 auf dem niedrigsten
Stand seit 2004.

Grafik 6: Fortziige nach Regionen 2013 bis 2022
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Kinder ziehen mit ihren Familien liberdurchschnittlich oft in die Wohnungsmarktregion

e Von allen Kindern, die KoIn verlieen, blieben tber 4 000, also rund zwei Drittel, in Nord-
rhein-Westfalen (inklusive Wohnungsmarktregion). Der Anteil der Kinder an allen Fortziehen-
den in die Wohnungsmarktregion war mit 16,1 Prozent Uberdurchschnittlich (Durchschnitt
uber alle Regionen: 13 %). Gleiches gilt fur die Elterngeneration, die 30- bis unter 45-Jahri-
gen, mit 36,3 Prozent (Durchschnitt: 33,3 %) (Grafik 7).

e In das Ubrige Nordrhein-Westfalen (6 319) und das Ubrige Bundesgebiet (4 720) zog es da-
gegen mit einem Anteil von 40,2 beziehungsweise 43,8 Prozent Uberdurchschnittlich viele
junge Erwachsene zwischen 18 und unter 30 Jahren (Durchschnitt: 36 %).

Grafik 7: Fortziige nach Region und Alter 2023
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Deutliches Wanderungsminus auch tiber Wohnungsmarktregion hinaus

e Das grofdte Wanderungsminus bestand 2023 weiter mit der Wohnungsmarktregion (-4 271).
Es ist aber im Vergleich zum Vorjahr (-4 836) zurickgegangen, was auf die geringere Zahl
der Fortzuge zurickzufuhren ist (Tabelle 2).

e Das Wanderungsminus mit dem Ubrigen Nordrhein-Westfalen (-1 008) ist dagegen im Ver-
gleich zum Vorjahr (-103) am deutlichsten gestiegen.

e Seit dem Jahr 2019 gibt es innerhalb Deutschlands insgesamt mehr Fortzige aus Koln als
Zuzuge nach Koln. Das liegt vor allem an den Wanderungsverflechtungen Kolns innerhalb
Nordrhein-Westfalens. Nur mit dem ubrigen Bundesgebiet aul3erhalb Nordrhein-Westfalens
gab es 2023 ein Wanderungsplus (+2 151).

e Die Wanderungsuberschisse mit dem Ausland sorgten auch 2023 fur eine positive Gesamt-
wanderungsbilanz (+13 969)

Tabelle 2: Bewegungen nach Regionen 2023 und 2022

2023 2022

Region

Zuziige Fortziige Saldo Zuziige Fortziige Saldo
Wohnungsmarktregion Kéln 9 305 13 576 -4 271 9377 14 213 -4 836
Ubriges NRW 14 707 15715 -1 008 15 253 15 356 - 103
Ubrige BRD 12 933 10 782 +2 151 13 763 11195 +2 568
Ausland 21 244 7275 +13 969 27 969 6 734 +21 235
unbekannt 0 6 342 -6 342 0 5688 -5 688
gesamt 58 189 53 690 +4 499 66 362 53 186 +13 176

Quelle: Stadt KdIn - Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Wanderungsplus zumeist am starksten mit anderen GroRstadten

Wanderungsgewinne wurden 2023 aus Kdlner Sicht eher mit weiter entfernten Kreisen und kreis-
freien Stadten erzielt (Karte 1). Das hochste Wanderungsminus nach allen Kreisen und kreisfreien
Stadten war 2023 dagegen, wie auch in der Vergangenheit, zu grof3en Teilen in der naheren Umge-
bung von Kdln zu beobachten (vergleiche Karte 2).

o Aulerhalb Nordrhein-Westfalens Uberstiegen am deutlichsten die Fortzlige nach Berlin die

Zuzuge von dort (-144). Das grofRte Plus konnte dagegen mit der Region Hannover erzielt
werden (+114).

Karte 1: Wanderungssaldo mit den deutschen Kreisen und kreisfreien Stadten 2023
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Quelle: Stadt KdIn - Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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o Weiterhin das groRte Wanderungsminus verzeichnete Koln mit dem Rhein-Erft-Kreis (-2 144).
Der negative Saldo hat sich im Vergleich zum Vorjahr (-2 340) leicht abgeschwacht, blieb aber
konstant Uber -2 000. Mehr als -1 000 betrug der Wanderungssaldo mit dem Kreis Euskirchen

(-1 071).

e Das starkste Wanderungsplus erzielte Kéln mit der Stadt Aachen (+364), gefolgt vom Kreis

Siegen-Wittgenstein (+229) und der Stadt Bonn (+214).

Karte 2: Wanderungssaldo mit den nordrhein-westfalischen Kreisen und kreisfreien Stadten 2023
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Angrenzende Gemeinden profitieren am starksten

Besonders die direkten Anrainergemeinden links- und rechtsrheinisch verzeichneten deutlich mehr

Zuzuge aus Koaln als Fortziige dorthin (Karte 3).

e Das starkste Wanderungsminus bestand mit der Stadt Leverkusen, was sich im Vergleich

zum Vorjahr von -316 auf -775 erhdhte. Es folgt das linksrheinische Pulheim aus dem bereits

erwahnten Rhein-Erft-Kreis mit -536.

e Vor allem ab dem zweiten Ring um Kaln, in Richtung Bergisches Land war die Wanderungs-

bilanz ausgeglichener. Mit sechs Gemeinden der Wohnungsmarktregion (alle rechts-
rheinisch) bestand jeweils ein sehr leichtes Wanderungsplus. An der Spitze standen

Siegburg (+39), Kurten (+24) und Gummersbach (+20; siehe auch Tabelle A1 im Anhang).

Karte 3: Wanderungssaldo mit den Gemeinden der Wohnungsmarktregion 2023
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Quelle: Stadt KdIn - Amt fur Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Deutlich weniger nichtdeutsche Zuziehende als im Vorjahr

Insgesamt sind die Zuztige im Vergleich zum Vorjahr um rund 12 Prozent zurickgegangen. Das lag
vor allem an den Zuzugen von Menschen ohne deutschen Pass (-19,9 %). Deutsche zogen um fast
vier Prozent weniger nach Koln (Grafik 8 und Tabelle 3).

Die Zahl der deutschen Zuziehenden ist in der Vergangenheit relativ konstant zurtick-

gegangen und lag im Jahr 2023 bei 30 309.

Der Zuzug von Nichtdeutschen erfolgte in Wellen. Die Ereignisse der letzten Jahre lassen
sich in Grafik 8 ablesen (,Flichtlings-Krise“ 2015 und 2016, Corona-Pandemie 2020 und
2021, Ukraine-Krieg 2022 und 2023). Mit einer Zahl von 27 880 kamen im Jahr 2023 jedoch
immer noch deutlich mehr Personen ohne deutsche Staatsangehérigkeit nach Koln als im

zehnjahrigen Mittel (2013 bis 2022: 24 719).

Grafik 8: Zuziige von Deutschen und Nichtdeutschen 2013 bis 2023
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Quelle: Stadt KdIn - Amt fur Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
Tabelle 3: Bewegungen nach Nationalitdt 2023 und 2022
2023 2022
Nationalitat
Zuziige Fortziige Saldo Zuziige Fortziige Saldo
deutsch 30 309 32 450 -2 141 31 552 34 707 -3 155
nichtdeutsch 27 880 21 240 +6 640 34 810 18 479 +16 331
gesamt 58 189 53 690 +4 499 66 362 53 186 +13 176

Quelle: Stadt KoIn - Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)

17
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Tabelle 4 zeigt die starksten Zuzlige nach Nationalitat sowie nach Kontinent im Jahr 2023.

Im Jahr 2022 gab es erstmals mehr nichtdeutsche als deutsche Zuziehende. Im Jahr 2023
machten Deutsche dagegen wieder knapp mehr als die Halfte aus (52,1 %). Es folgen
Personen mit asiatischer Nationalitat (ohne Turkei) (14,5 %) und mit Nationalitaten des
sonstigen Europas (12,1 %).

Die starkste auslandische Zuzugsgruppe blieben 2023 wie im Vorjahr die Ukrainer*innen,
obwohl ihre Zuzlge deutlich von 11 539 auf 2 893 zurtckgingen.

Es folgen Turk*innen (2 556) und Syrer*innen (2 193). Diese beiden Nationalitaten erfuhren
deutliche Steigerungen im Vergleich zum Vorjahr (+27,7 % beziehungsweise +44,9 %).

Die Zahl der Albaner*innen konnte sich auf 1 374 Zuziehende mehr als verdreifachen
(Rang 4). Auch mehr als doppelt so viele Nordmazedonier*innen zogen 2023 im Vergleich
zu 2022 nach Koln (819 Personen; Rang 9).

Das gréfite Wanderungsplus (mehr Zu- als Fortzlige) verzeichneten 2023 die Ukrainer*innen
(+1 279), gefolgt von Albaner*innen (+920) und Iraner*innen (+520) (siehe auch Tabelle A2
im Anhang).

Besonders viele Turk*innen (2 274; Vorjahr: 1 697) und Syrer*innen (2 056; Vorjahr: 1 164)
verlieRen Koln. Bei beiden Nationalitaten stieg die Zahl der Fortzige deutlich; da auch die
Zuzuge zunahmen, ergab sich unter dem Strich ein Wanderungsplus.
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Tabelle 4: Starkste Zuziige nach Nationalitat 2023 und Durchschnitt 2018 bis 2022

Durchschnitt
2023
Nationalitat 2018-2022
absolut % absolut %

Deutschland 30 309 52,1 32177 57,8
Ausland 27 880 47,9 23 527 42,2
davon
EU-Ausland 6 069 10,4 7 321 13,1

darunter

Bulgarien 997 1,7 1233 2,2

Italien 971 1,7 1122 2,0

Rumanien 766 1,3 1 001 1,8

Polen 680 1,2 964 1,7
Turkei 2 556 4.4 1576 2,8
Sonstiges Europa 7 044 12,1 4 998 9,0

darunter

Ukraine 2 893 5,0 2 516 4,5
Asien 8 429 14,5 6 369 11,4

darunter

Syrien 2193 3,8 1053 1,9

Iran 1078 1,9 830 1,5

Indien 972 1,7 775 1,4

Afghanistan 781 1,3 470 0,8
Afrika 2113 3,6 1650 3,0
Amerika 1 500 2,6 1432 2,6
Sonstige 169 0,3 181 0,3
gesamt 58 189 100,0 55704 100,0

Quelle: Stadt KdIn - Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Nichtdeutsche mit Wanderungsplus uber fast alle Altersgruppen

Grafik 9 zeigt das deutlich unterschiedliche Wanderungsverhalten nach Alter von Deutschen und
Nichtdeutschen (vergleiche Grafik 4, Seite 8).

e Die Deutschen verzeichneten 2023 ausschlielich fur die 18- bis unter 30-Jahrigen einen
positiven Wanderungssaldo (+6 344). Vor allem bei den 30- bis unter 45-Jahrigen gab es mit
-4 006 einen deutlichen Wanderungsverlust. Insgesamt ging das Wanderungsminus der
Deutschen im Vergleich zum Vorjahr jedoch von -3 155 auf -2 141 zuruck.

e In der Gruppe Menschen ohne deutschen Pass gab es fur fast jede Altersgruppe mehr
Zuzuge nach Kaln als Fortziige aus Koln heraus. Lediglich bei den ab 75-Jahrigen gab es
ein Wanderungsminus (-47). Auch bei den Nichtdeutschen verzeichneten die 18- bis unter
30-Jahrigen das deutlichste Wanderungsplus (+3 762), gefolgt von den minderjahrigen
Kindern mit +1 434.

Grafik 9: Wanderungssaldo nach Nationalitdt und Alter 2013 bis 2023
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Quelle: Stadt KdIn - Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Deutlicher Anstieg bei den Einblirgerungen

Im Jahr 2023 gab es mit 3 672 Einburgerungen einen neuen Hoéchststand (Grafik 10).

e Die jahrliche Zahl der Einblrgerungen in Kdln stieg im Vergleich zum Vorjahr (3 297) um
11,4 Prozent an. Im Verlauf der letzten Jahre war mit Ausnahme der ,Corona-Jahre* ein
stetiger Anstieg zu verzeichnen.

e Fast jede’r finfte in 2023 Eingebulrgerte hatte vorher die syrische Staatsangehdrigkeit
(20,5 %). Es folgen Personen mit vormals irakischer (14,5 %) und turkischer (13,0 %) Staats-
angehorigkeit.

e Auch die Zahl der eingeburgerten Kolnerinnen und Kolner insgesamt ist im Jahr 2023 weiter
auf 149 536 angestiegen.

Grafik 10: Bestand der Eingeburgerten und jahrliche Einblrgerungen 2013 bis 2023
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*Personen, beidenenim Jahresverlauflaut Einwohnermelderegister die Staatsangehérigkeitin deutsch gedndertwurde. Kinder unter 1 Jahr sind nichtberlcksichtigt.

Quelle: Stadt Koln - Amt fur Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Anhang

Tabelle A1: Zuzlge, Fortziige und Wanderungssaldo nach den Gemeinden der Wohnungsmarktregion 2023

Gemeinde Zuzige Fortziige Saldo

Bedburg 90 165 -75
Bergheim 347 506 -159
Bergisch Gladbach 1200 1 540 -340
Bornheim 251 309 -58
Brihl 340 652 -312
Dormagen 314 409 -95
Elsdorf 65 108 -43
Engelskirchen 69 114 -45
Erftstadt 243 362 -119
Euskirchen 178 429 -251
Frechen 619 889 -270
Gummersbach 173 153 +20
Hennef (Sieg) 131 184 -53
Hrth 972 1317 -345
Kerpen 389 534 -145
Kirten 102 78 +24
Leverkusen 816 1591 -775
Lindlar 72 104 -32
Lohmar 134 205 -71
Much 57 77 -20
Neunkirchen-Seelscheid 85 83 +2
Niederkassel 290 380 -90
Numbrecht 43 60 -17
Odenthal 104 92 +12
Overath 178 223 -45
Pulheim 586 1122 -536
Rommerskirchen 49 100 -51
Rosrath 312 460 -148
Siegburg 218 179 +39
Troisdorf 398 448 -50
Weilersw ist 73 119 -46
Wesseling 282 422 -140
Wiehl 80 78 +2
Zdlpich 45 84 -39
Wohnungsmarktregion 9 305 13 576 -4 271

Quelle: Stadt KdIn - Amt fur Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Tabelle A2: Bewegungen nach TOP 20 Nationalitdten 2023 und 2022 (sortiert nach Wanderungssaldo)

2023 2022

Nationalitat

Saldo Zuziige Fortziige Saldo Zuziige Fortziige
Ukraine +1 279 2893 1614 +10 331 11 539 1208
Albanien +920 1374 454 +220 454 234
Iran +520 1078 558 +597 1078 481
Nordmazedonien +474 819 345 +48 373 325
Indien + 369 972 603 +457 997 540
Turkei +282 2 556 2274 +304 2001 1697
Irak +179 683 504 +181 833 652
Republik Serbien +144 525 381 -27 297 324
Syrien +137 2193 2 056 +349 1513 1164
China (Volksrepublik) +132 466 334 +6 355 349
Afghanistan +131 781 650 +473 1 006 533
Marokko +126 362 236 +152 362 210
Vietnam +116 241 125 +111 214 103
Bangladesch +114 226 112 +90 194 104
Russische Foderation +109 486 377 +311 632 321
Bulgarien +90 997 907 +285 1210 925
Spanien +83 502 419 +71 546 475
Chile +82 140 58 +39 76 37
Brasilien +79 281 202 +121 325 204
Ghana +78 167 89 +64 138 74
Mauritius -3 5 8 -5 4 9
Saudi-Arabien -3 10 13 -7 6 13
Algerien -5 114 119 +30 125 95
Island -5 4 9 -1 6 7
Lettland -5 33 38 -8 29 37
Libyen -6 12 18 -32 14 46
GroRbritannien -7 160 167 -28 191 219
Kongo -7 14 21 +9 25 16
Estland -8 6 14 -2 9 11
Libanon -8 73 81 +30 94 64
Somalia -8 71 79 +4 80 76
Litauen -9 50 59 -5 59 64
ltalien -1 971 982 +33 1035 1002
Zypern (griechisch) -15 7 22 -18 9 27
Serbien und Montenegro -18 3 21 - 26 0 26
Burundi -23 14 37 +27 30 3
Ruménien - 27 766 793 +250 840 590
Griechenland -39 264 303 +34 338 304
Kroatien -40 192 232 +28 240 212
Polen =77 680 757 -85 733 818

Quelle: Stadt KdIn - Amt fur Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Grafik 1

		Sterbefälle und Geburten 2013 bis 2023



		Jahr		Geburt		Sterbefall		Saldo

		2013		10179 		9697 		+482

		2014		10934 		9357 		+1 577

		2015		11337 		9629 		+1 708

		2016		11810 		9200 		+2 610

		2017		11784 		9473 		+2 311

		2018		11582 		9976 		+1 606

		2019		11338 		9789 		+1 549

		2020		10721 		10180 		+541

		2021		11127 		10563 		+564

		2022		9811 		10682 		-871

		2023		9099 		10581 		-1 482



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Grafik 2

		Zusammengefasste Geburtenziffer nach Nationalität 2013 bis 2023



		Jahr		Deutsche		Nichtdeutsche		gesamt

		2013		1.17		1.58		1.25

		2014		1.25		1.64		1.32

		2015		1.29		1.60		1.35

		2016		1.29		1.79		1.40

		2017		1.27		1.81		1.39

		2018		1.26		1.75		1.36

		2019		1.24		1.69		1.33

		2020		1.20		1.53		1.26

		2021		1.28		1.54		1.32

		2022		1.09		1.41		1.15

		2023		1.01		1.29		1.06



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Grafik 3

		Zuzüge und Fortzüge 2013 bis 2023




		Jahr		Zuzug nach Köln		Fortzug aus Köln		Saldo Zu- und Fortzüge

		2013		58618 		51620 		+6 998

		2014		61260 		53615 		+7 645

		2015		66687 		52949 		+13 738

		2016		65005 		55260 		+9 745

		2017		57849 		57225 		+624

		2018		59805 		56288 		+3 517

		2019		57007 		56793 		+214

		2020		48139 		52423 		-4 284

		2021		47205 		56797 		-9 592

		2022		66362 		53186 		+13 176

		2023		58189 		53690 		+4 499



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Grafik 4

		Wanderungssaldo nach Alter 2013 bis 2023




		Jahr		unter 18		18 bis unter 30		30 bis unter 45		45 bis unter 60		60 bis unter 75		75 und älter		gesamt

		2013		-304		+11 016		-1 791		-853		-644		-426		+6 998

		2014		-437		+10 913		-1 383		-382		-576		-490		+7 645

		2015		+1 778		+13 741		-315		-318		-654		-494		+13 738

		2016		+1 160		+12 303		-2 026		-563		-584		-545		+9 745

		2017		-1 971		+9 423		-4 049		-1 375		-795		-609		+624

		2018		-1 405		+10 700		-3 266		-1 133		-839		-540		+3 517

		2019		-2 503		+9 465		-3 841		-1 398		-957		-552		+214

		2020		-2 862		+6 825		-4 801		-1 855		-1 002		-589		-4 284

		2021		-3 076		+6 461		-7 578		-2 712		-1 730		-957		-9 592

		2022		+1 118		+13 120		-1 100		+410		-61		-311		+13 176

		2023		-672		+10 106		-2 687		-1 259		-634		-355		+4 499



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Tabelle 1

		Bewegungen nach Altersgruppen 2023 und 2022




		Altersgruppe		2023						2022

				Zuzüge		Fortzüge		Saldo		Zuzüge		Fortzüge		Saldo

		unter 18		6 285		6 957		-672		8 735		7 617		+1 118

		18 bis unter 30		29 433		19 327		+10 106		30 984		17 864		+13 120

		30 bis unter 45		15 187		17 874		-2 687		17 008		18 108		-1 100

		45 bis unter 60		4 621		5 880		-1 259		6 046		5 636		+410

		60 bis unter 65		864		1 162		-298		1 129		1 266		-137

		65 bis unter 75		949		1 285		-336		1 399		1 323		+76

		75 und älter		850		1 205		-355		1 061		1 372		-311

		gesamt		58 189		53 690		+4 499		66 362		53 186		+13 176



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 











































































































Grafik 5

		Zuzüge nach Regionen 2013 bis 2023




		Jahr		Wohnungsmarktregion Köln		übriges NRW		übrige Bundesrepublik		Ausland		gesamt

		2013		10454 		17811 		14558 		15795 		58618 

		2014		10415 		18311 		15095 		17439 		61260 

		2015		10248 		19169 		15270 		22000 		66687 

		2016		10032 		18731 		14733 		21509 		65005 

		2017		9725 		16659 		14559 		16906 		57849 

		2018		10181 		16346 		14781 		18497 		59805 

		2019		10028 		15793 		14428 		16758 		57007 

		2020		9388 		15033 		13070 		10648 		48139 

		2021		8660 		13872 		12807 		11866 		47205 

		2022		9377 		15253 		13763 		27969 		66362 

		2023		9305 		14707 		12933 		21244 		58189 



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Grafik 6

		Fortzüge nach Regionen 2013 bis 2023




		Jahr		Wohnungsmarktregion Köln		übriges NRW		übrige Bundesrepublik		Ausland		unbekannt		gesamt

		2013		12602 		11343 		12522 		6774 		8379 		51620 

		2014		13843 		12103 		12805 		7064 		7800 		53615 

		2015		13535 		12291 		12587 		7257 		7279 		52949 

		2016		13633 		13307 		12756 		7013 		8551 		55260 

		2017		14514 		13228 		12083 		7711 		9689 		57225 

		2018		14293 		13397 		11943 		7841 		8814 		56288 

		2019		15037 		14097 		11841 		7878 		7940 		56793 

		2020		15278 		13916 		11494 		5412 		6323 		52423 

		2021		15629 		14645 		11703 		5252 		9568 		56797 

		2022		14213 		15356 		11195 		6734 		5688 		53186 

		2023		13576 		15715 		10782 		7275 		6342 		53690 



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Grafik 7

		Fortzüge nach Region und Alter 2023




		Region		unter 18		18 bis unter 30		30 bis unter 45		45 bis unter 60		60 bis unter 75		75 und älter		gesamt

		Wohnungsmarktregion Köln		2 182		3 815		4 933		1 558		655		433		13 576

		übriges NRW		2 161		6 319		5 168		1 252		524		291		15 715

		übrige Bundesrepublik		848		4 720		3 417		1 003		530		264		10 782

		Ausland		1 072		2 534		2 174		955		403		137		7 275

		unbekannt		694		1 939		2 182		1 112		335		80		6 342

		gesamt		6 957		19 327		17 874		5 880		2 447		1 205		53 690



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Tabelle 2

		Bewegungen nach Regionen 2023 und 2022




		Region		2023						2022

				Zuzüge		Fortzüge		Saldo		Zuzüge		Fortzüge		Saldo

		Wohnungsmarktregion Köln		9 305		13 576		-4 271		9 377		14 213		-4 836

		übriges NRW		14 707		15 715		-1 008		15 253		15 356		-103

		übrige BRD		12 933		10 782		+2 151		13 763		11 195		+2 568

		Ausland		21 244		7 275		+13 969		27 969		6 734		+21 235

		unbekannt		0		6 342		-6 342		0		5 688		-5 688

		gesamt		58 189		53 690		+4 499		66 362		53 186		+13 176



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

































































































































































































































Karte 1

		Wanderungssaldo mit den deutschen Kreisen und kreisfreien Städten 2023



		Kreis/kreisfreie Stadt		2023

		Aachen		+364

		Siegen-Wittgenstein		+229

		Bonn		+214

		Dortmund		+125

		Essen		+119

		Region Hannover		+114

		Stuttgart		+110

		Göttingen		+98

		Märkischer Kreis		+82

		Münster		+74

		Trier		+71

		Mannheim		+69

		Bochum		+68

		Marburg-Biedenkopf		+64

		Freiburg im Breisgau		+58

		Städteregion Aachen		+57

		Koblenz		+57

		Mainz		+57

		Emsland		+55

		Borken		+54

		Karlsruhe		+54

		Hochsauerlandkreis		+50

		Osnabrück		+50

		Jena		+47

		Sonneberg		+47

		Magdeburg		+45

		Westerwaldkreis		+45

		Regionalverband Saarbrücken		+44

		Wiesbaden		+44

		Heidelberg		+40

		Esslingen		+39

		Ludwigsburg		+36

		Krefeld		+35

		Paderborn		+35

		Halle (Saale)		+34

		Viersen		+32

		Ortenaukreis		+31

		Erfurt		+30

		Kassel		+30

		Main-Kinzig-Kreis		+30

		Darmstadt		+28

		Heilbronn, Landkreis		+28

		Gießen		+27

		Rastatt		+27

		Lahn-Dill-Kreis		+26

		Böblingen		+25

		Bremen		+25

		Goslar		+25

		Minden-Lübbecke		+24

		München, Landkreis		+24

		Nürnberg		+24

		Olpe		+24

		Rhein-Hunsrück-Kreis		+24

		Gütersloh		+23

		Warendorf		+23

		Erlangen		+22

		Waldeck-Frankenberg		+22

		Fürstenfeldbruck		+21

		Ingolstadt		+21

		Kaiserslautern		+21

		Lippe		+21

		Mayen-Koblenz		+21

		Weimar		+21

		Bielefeld		+20

		Kleve		+20

		Bad Kreuznach		+19

		Elbe-Elster		+19

		Hagen		+19

		Karlsruhe, Landkreis		+19

		Ludwigshafen am Rhein		+19

		Merzig-Wadern		+19

		Oberhausen		+19

		Remscheid		+19

		Saarlouis		+19

		Ulm		+19

		Breisgau-Hochschwarzwald		+18

		Konstanz		+18

		Rostock		+18

		Schwalm-Eder-Kreis		+18

		Würzburg		+18

		Coesfeld		+17

		Hameln-Pyrmont		+17

		Neuwied		+17

		Bodenseekreis		+16

		Regensburg		+16

		Aschaffenburg		+15

		Grafschaft Bentheim		+15

		Lüneburg		+15

		Reutlingen		+15

		Tübingen		+15

		Bremerhaven		+14

		Mönchengladbach		+14

		Ostalbkreis		+14

		Wetteraukreis		+14

		Hildesheim		+13

		Ravensburg		+13

		Duisburg		+12

		Eichstätt		+12

		Gifhorn		+12

		Offenbach am Main		+12

		Rems-Murr-Kreis		+12

		Saarpfalz-Kreis		+12

		Schwarzwald-Baar-Kreis		+12

		Würzburg, Landkreis		+12

		Aschaffenburg, Landkreis		+11

		Chemnitz		+11

		Enzkreis		+11

		Nordsachsen		+11

		Saalfeld-Rudolstadt		+11

		Vechta		+11

		Zollernalbkreis		+11

		Heilbronn		+10

		Limburg-Weilburg		+10

		Neckar-Odenwald-Kreis		+10

		Oberspreewald-Lausitz		+10

		Zwickau		+10

		Bad Kissingen		+9

		Bamberg		+9

		Bernkastel-Wittlich		+9

		Darmstadt-Dieburg		+9

		Flensburg		+9

		Groß-Gerau		+9

		Börde		+8

		Coburg, Landkreis		+8

		Emden		+8

		Holzminden		+8

		Kelheim		+8

		Kitzingen		+8

		Neunkirchen		+8

		Schmalkalden-Meiningen		+8

		Speyer		+8

		Vogtlandkreis		+8

		Wolfsburg		+8

		Zweibrücken		+8

		Biberach		+7

		Celle		+7

		Cham		+7

		Emmendingen		+7

		Göppingen		+7

		Lichtenfels		+7

		Main-Taunus-Kreis		+7

		Miltenberg		+7

		Neustadt a.d. Aisch-Bad Windsheim		+7

		Peine		+7

		Rhön-Grabfeld		+7

		Sigmaringen		+7

		Straubing-Bogen		+7

		Wartburgkreis		+7

		Wilhelmshaven		+7

		Anhalt-Bitterfeld		+6

		Bayreuth, Landkreis		+6

		Bergstraße		+6

		Frankfurt (Oder)		+6

		Frankfurt am Main		+6

		Heidenheim		+6

		Hof		+6

		Kiel		+6

		Leipzig, Landkreis		+6

		Nienburg (Weser)		+6

		Nürnberger Land		+6

		Parchim		+6

		Rhein-Neckar-Kreis		+6

		Schweinfurt, Landkreis		+6

		Tuttlingen		+6

		Unterallgäu		+6

		Werra-Meißner-Kreis		+6

		Wolfenbüttel		+6

		Bad Dürkheim		+5

		Bottrop		+5

		Forchheim		+5

		Fulda		+5

		Gelsenkirchen		+5

		Gera		+5

		Hildburghausen		+5

		Ilm-Kreis		+5

		Landau in der Pfalz		+5

		Rhein-Pfalz-Kreis		+5

		Ludwigslust		+5

		Main-Spessart		+5

		Nordwestmecklenburg		+5

		Pinneberg		+5

		Rügen		+5

		Spree-Neiße		+5

		Steinburg		+5

		Weißenburg-Gunzenhausen		+5

		Wesermarsch		+5

		Braunschweig		+4

		Cloppenburg		+4

		Dillingen a.d. Donau		+4

		Donnersbergkreis		+4

		Eichsfeld		+4

		Erlangen-Höchstadt		+4

		Frankenthal (Pfalz)		+4

		Fürth		+4

		Märkisch Oderland		+4

		Meißen		+4

		Oldenburg		+4

		Osterholz		+4

		Ostvorpommern		+4

		Regensburg, Landkreis		+4

		Rhein-Lahn-Kreis		+4

		Saale-Orla-Kreis		+4

		Stormarn		+4

		Augsburg		+3

		Bamberg, Landkreis		+3

		Diepholz		+3

		Germersheim		+3

		Oder-Spree		+3

		Potsdam-Mittelmark		+3

		Schwäbisch Hall		+3

		Schwerin		+3

		Weimarer Land		+3

		Alb-Donau-Kreis		+2

		Amberg		+2

		Amberg-Sulzbach		+2

		Ansbach		+2

		Augsburg, Landkreis		+2

		Brandenburg an der Havel		+2

		Dingolfing-Landau		+2

		Herzogtum Lauenburg		+2

		Hohenlohekreis		+2

		Kronach		+2

		Oldenburg (Oldb)		+2

		Rosenheim, Landkreis		+2

		Sömmerda		+2

		Südwestpfalz		+2

		Verden		+2

		Weiden i.d. OPf.		+2

		Worms		+2

		Altötting		+1

		Alzey-Worms		+1

		Ansbach, Landkreis		+1

		Baden-Baden		+1

		Bayreuth		+1

		Dessau-Roßlau		+1

		Ebersberg		+1

		Erding		+1

		Erzgebirgskreis		+1

		Günzburg		+1

		Hof, Landkreis		+1

		Rostock, Landkreis		+1

		Märkisch-Oderland		+1

		Mecklenburgische Seenplatte		+1

		Mittlerer Erzgebirgskreis		+1

		Neubrandenburg		+1

		Neumarkt i.d. OPf.		+1

		Neumünster		+1

		Osterode am Harz		+1

		Passau		+1

		Salzgitter		+1

		Stralsund		+1

		Tirschenreuth		+1

		Trier-Saarburg		+1

		Uelzen		+1

		Weilheim-Schongau		+1

		Weißeritzkreis		+1

		Garmisch-Partenkirchen		+0

		Harburg		+0

		Helmstedt		+0

		Jerichower Land		+0

		Kyffhäuserkreis		+0

		Mansfeld-Südharz		+0

		Memmingen		+0

		Neuburg-Schrobenhausen		+0

		Neustadt a.d. Waldnaab		+0

		Plön		+0

		Prignitz		+0

		Regen		+0

		Roth		+0

		Saalekreis		+0

		Schwabach		+0

		Schwandorf		+0

		Schweinfurt		+0

		Stade		+0

		Straubing		+0

		Suhl		+0

		Unstrut-Hainich-Kreis		+0

		Wismar		+0

		Coburg		-1

		Freudenstadt		-1

		Fürth, Landkreis		-1

		Lindau (Bodensee)		-1

		Ludwigslust-Parchim		-1

		Mecklenburg-Strelitz		-1

		Müritz		-1

		Nordhausen		-1

		Odenwaldkreis		-1

		Rotenburg (Wümme)		-1

		Rottal-Inn		-1

		Rottweil		-1

		Teltow-Fläming		-1

		Altenburger Land		-2

		Altmarkkreis Salzwedel		-2

		Dachau		-2

		Donau-Ries		-2

		Greiz		-2

		Kulmbach		-2

		Kusel		-2

		Landshut, Landkreis		-2

		Landshut		-2

		Saale-Holzland-Kreis		-2

		Vogelsbergkreis		-2

		Wunsiedel i. Fichtelgebirge		-2

		Bad Doberan		-3

		Cottbus		-3

		Demmin		-3

		Gotha		-3

		Haßberge		-3

		Kempten (Allgäu)		-3

		Mainz-Bingen		-3

		Mittelsachsen		-3

		Nordvorpommern		-3

		Northeim		-3

		Osnabrück, Landkreis		-3

		Pirmasens		-3

		Stendal		-3

		Wittenberg		-3

		Aichach-Friedberg		-4

		Barnim		-4

		Berchtesgadener Land		-4

		Deggendorf		-4

		Delmenhorst		-4

		Dithmarschen		-4

		Kaiserslautern, Landkreis		-4

		Landsberg am Lech		-4

		Main-Tauber-Kreis		-4

		Neu-Ulm		-4

		Rendsburg-Eckernförde		-4

		Rosenheim		-4

		Sächsische Schweiz-Osterzgebirge		-4

		Salzlandkreis		-4

		Bad Tölz-Wolfratshausen		-5

		Havelland		-5

		Hochtaunuskreis		-5

		Lüchow-Dannenberg		-5

		Offenbach		-5

		Ostholstein		-5

		Pforzheim		-5

		Segeberg		-5

		Unna		-5

		Bautzen		-6

		Kaufbeuren		-6

		Mühldorf a. Inn		-6

		Neustadt an der Weinstraße		-6

		Oberallgäu		-6

		Oberhavel		-6

		Pfaffenhofen a.d. Ilm		-6

		Miesbach		-7

		Starnberg		-7

		Birkenfeld		-8

		Burgenlandkreis		-8

		Freyung-Grafenau		-8

		Friesland		-8

		Hersfeld-Rotenburg		-8

		Nordfriesland		-8

		St. Wendel		-8

		Uckermark		-8

		Altenkirchen (Westerwald)		-9

		Calw		-9

		Güstrow		-9

		Ostprignitz-Ruppin		-9

		Rheingau-Taunus-Kreis		-9

		Schaumburg		-9

		Ammerland		-10

		Eifelkreis Bitburg-Prüm		-10

		Mülheim an der Ruhr		-10

		Traunstein		-10

		Harz		-11

		Passau, Landkreis		-11

		Cochem-Zell		-12

		Dahme-Spreewald		-12

		Südliche Weinstraße		-12

		Waldshut		-12

		Ennepe-Ruhr-Kreis		-13

		Freising		-14

		Wesel		-14

		Kassel, Landkreis		-15

		Cuxhaven		-16

		Lörrach		-16

		Ostallgäu		-16

		Potsdam		-16

		Schleswig-Flensburg		-17

		Lübeck		-18

		Heidekreis		-19

		Görlitz		-20

		Aurich		-21

		Wittmund		-21

		Höxter		-24

		Ahrweiler		-25

		Herford		-28

		Düsseldorf		-29

		Leer		-31

		Oberbergischer Kreis		-37

		Vulkaneifel		-45

		Heinsberg		-46

		München		-52

		Hamm		-60

		Herne		-60

		Solingen		-70

		Soest		-78

		Wuppertal		-86

		Steinfurt		-102

		Hamburg		-114

		Berlin		-144

		Mettmann		-175

		Rhein-Kreis Neuss		-196

		Recklinghausen		-270

		Rheinisch-Bergischer Kreis		-453

		Rhein-Sieg-Kreis		-644

		Düren		-693

		Leverkusen		-775

		Euskirchen		-1 071

		Rhein-Erft-Kreis		-2 144



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Karte 2

		Wanderungssaldo mit den nordrhein-westfälischen Kreisen und kreisfreien Städten 2023



		Kreis/kreisfreie Stadt		2023

		Aachen		+364

		Siegen-Wittgenstein		+229

		Bonn		+214

		Dortmund		+125

		Essen		+119

		Märkischer Kreis		+82

		Münster		+74

		Bochum		+68

		Städteregion Aachen		+57

		Borken		+54

		Hochsauerlandkreis		+50

		Krefeld		+35

		Paderborn		+35

		Viersen		+32

		Minden-Lübbecke		+24

		Olpe		+24

		Gütersloh		+23

		Warendorf		+23

		Lippe		+21

		Bielefeld		+20

		Kleve		+20

		Hagen		+19

		Oberhausen		+19

		Remscheid		+19

		Coesfeld		+17

		Mönchengladbach		+14

		Duisburg		+12

		Bottrop		+5

		Gelsenkirchen		+5

		nicht zuzuordnen (NRW)		+1

		Unna		-5

		Mülheim an der Ruhr		-10

		Ennepe-Ruhr-Kreis		-13

		Wesel		-14

		Höxter		-24

		Herford		-28

		Düsseldorf		-29

		Oberbergischer Kreis		-37

		Heinsberg		-46

		Hamm		-60

		Herne		-60

		Solingen		-70

		Soest		-78

		Wuppertal		-86

		Steinfurt		-102

		Mettmann		-175

		Rhein-Kreis Neuss		-196

		Recklinghausen		-270

		Rheinisch-Bergischer Kreis		-453

		Rhein-Sieg-Kreis		-644

		Düren		-693

		Leverkusen		-775

		Euskirchen		-1 071

		Rhein-Erft-Kreis		-2 144



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Karte 3 + Tabelle A1

		Zuzüge, Fortzüge und Wanderungssaldo nach den Gemeinden der Wohnungsmarktregion 2023



		Gemeinde		Zuzüge		Fortzüge		Saldo

		Bedburg		+90		+165		-75

		Bergheim		+347		+506		-159

		Bergisch Gladbach		+1 200		+1 540		-340

		Bornheim		+251		+309		-58

		Brühl		+340		+652		-312

		Dormagen		+314		+409		-95

		Elsdorf		+65		+108		-43

		Engelskirchen		+69		+114		-45

		Erftstadt		+243		+362		-119

		Euskirchen		+178		+429		-251

		Frechen		+619		+889		-270

		Gummersbach		+173		+153		+20

		Hennef (Sieg)		+131		+184		-53

		Hürth		+972		+1 317		-345

		Kerpen		+389		+534		-145

		Kürten		+102		+78		+24

		Leverkusen		+816		+1 591		-775

		Lindlar		+72		+104		-32

		Lohmar		+134		+205		-71

		Much		+57		+77		-20

		Neunkirchen-Seelscheid		+85		+83		+2

		Niederkassel		+290		+380		-90

		Nümbrecht		+43		+60		-17

		Odenthal		+104		+92		+12

		Overath		+178		+223		-45

		Pulheim		+586		+1 122		-536

		Rommerskirchen		+49		+100		-51

		Rösrath		+312		+460		-148

		Siegburg		+218		+179		+39

		Troisdorf		+398		+448		-50

		Weilerswist		+73		+119		-46

		Wesseling		+282		+422		-140

		Wiehl		+80		+78		+2

		Zülpich		+45		+84		-39

		Wohnungsmarktregion		+9 305		+13 576		-4 271



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Grafik 8

		Zuzüge von Deutschen und Nichtdeutschen 2013 bis 2023




		Jahr		Deutsche		Nichtdeutsche		gesamt

		2013		37370 		21248 		58618 

		2014		36907 		24353 		61260 

		2015		36437 		30250 		66687 

		2016		34254 		30751 		65005 

		2017		34893 		22956 		57849 

		2018		35074 		24731 		59805 

		2019		33799 		23208 		57007 

		2020		31102 		17037 		48139 

		2021		29356 		17849 		47205 

		2022		31552 		34810 		66362 

		2023		30309 		27880 		58189 



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Tabelle 3

		Bewegungen nach Nationalität 2023 und 2022




		Region		2023						2022

				Zuzüge		Fortzüge		Saldo		Zuzüge		Fortzüge		Saldo

		deutsch		30 309		32 450		-2 141		31 552		34 707		-3 155

		nichtdeutsch		27 880		21 240		+6 640		34 810		18 479		+16 331

		gesamt		58 189		53 690		+4 499		66 362		53 186		+13 176



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 













































































































































































































































































































































































































Tabelle 4

		Stärkste Zuzüge nach Nationalität 2023 und Durchschnitt 2018 bis 2022




		Nationalität		2023				Durchschnitt
2018-2022

				absolut		%		absolut		%

		Deutschland		30 309    		52.1    		32 177    		57.8    



		Ausland		27 880    		47.9    		23 527    		42.2    

		davon

		EU-Ausland		6 069    		10.4    		7 321    		13.1    

		darunter

		Bulgarien		997    		1.7    		1 233    		2.2    

		Italien		971    		1.7    		1 122    		2.0    

		Rumänien		766    		1.3    		1 001    		1.8    

		Polen		680    		1.2    		964    		1.7    



		Türkei		2 556    		4.4    		1 576    		2.8    



		Sonstiges Europa 		7 044    		12.1    		4 998    		9.0    

		   darunter 

		      Ukraine		2 893    		5.0    		2 516    		4.5    



		Asien		8 429    		14.5    		6 369    		11.4    

		darunter

		Syrien		2 193    		3.8    		1 053    		1.9    

		Iran		1 078    		1.9    		830    		1.5    

		Indien		972    		1.7    		775    		1.4    

		Afghanistan		781    		1.3    		470    		0.8    



		Afrika		2 113    		3.6    		1 650    		3.0    



		Amerika		1 500    		2.6    		1 432    		2.6    



		Sonstige		169    		0.3    		181    		0.3    



		gesamt		58 189    		100.0    		55 704    		100.0    



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Grafik 9

		Wanderungssaldo nach Nationalität und Alter 2013 bis 2023




		Nationalität		Jahr		unter 18		18 bis unter 30		30 bis unter 45		45 bis unter 60		60 bis unter 75		75 und älter		gesamt

		Deutsche		2013		-1 538		+7 302		-3 054		-1 218		-479		-394		+619

				2014		-2 051		+6 287		-3 512		-1 134		-547		-449		-1 406

				2015		-2 109		+7 316		-3 438		-1 172		-563		-465		-431

				2016		-2 487		+6 807		-4 028		-1 251		-610		-476		-2 045

				2017		-2 500		+6 737		-4 372		-1 380		-620		-508		-2 643

				2018		-2 673		+7 106		-3 976		-1 259		-639		-437		-1 878

				2019		-2 838		+6 722		-4 140		-1 359		-693		-376		-2 684

				2020		-3 198		+5 418		-4 867		-1 584		-764		-476		-5 471

				2021		-3 557		+4 510		-6 403		-1 877		-1 016		-503		-8 846

				2022		-3 067		+7 335		-4 833		-1 425		-783		-382		-3 155

				2023		-2 106		+6 344		-4 006		-1 403		-662		-308		-2 141

		Nichtdeutsche		2013		+1 234		+3 714		+1 263		+365		-165		-32		+6 379

				2014		+1 614		+4 626		+2 129		+752		-29		-41		+9 051

				2015		+3 887		+6 425		+3 123		+854		-91		-29		+14 169

				2016		+3 647		+5 496		+2 002		+688		+26		-69		+11 790

				2017		+529		+2 686		+323		+5		-175		-101		+3 267

				2018		+1 268		+3 594		+710		+126		-200		-103		+5 395

				2019		+335		+2 743		+299		-39		-264		-176		+2 898

				2020		+336		+1 407		+66		-271		-238		-113		+1 187

				2021		+481		+1 951		-1 175		-835		-714		-454		-746

				2022		+4 185		+5 785		+3 733		+1 835		+722		+71		+16 331

				2023		+1 434		+3 762		+1 319		+144		+28		-47		+6 640



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 





Grafik 10

		Bestand der Eingebürgerten und jährliche Einbürgerungen 2013 bis 2023




		Jahr		Einbürgerungen*		Bestand der Eingebürgerten

		2013		2799 		111625 

		2014		2528 		115554 

		2015		2537 		121218 

		2016		2809 		126003 

		2017		2881 		130526 

		2018		3238 		135564 

		2019		3305 		140233 

		2020		2775 		143979 

		2021		2254 		144623 

		2022		3297 		147226 

		2023		3672 		149536 

		*Personen, bei denen im Jahresverlauf laut Einwohnermelderegister die Staats-

		angehörigkeit in deutsch geändert wurde. Kinder unter 1 Jahr sind nicht berücksichtigt.



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

















































































































Tabelle A2

		Bewegungen nach TOP 20 Nationalitäten 2023 und 2022 (sortiert nach Wanderungssaldo)




		Nationalität		2023						2022

				Saldo		Zuzüge		Fortzüge		Saldo		Zuzüge		Fortzüge

		Ukraine		+1 279		2 893		1 614		+10 331		11 539		1 208

		Albanien		+920		1 374		454		+220		454		234

		Iran		+520		1 078		558		+597		1 078		481

		Nordmazedonien		+474		819		345		+48		373		325

		Indien		+369		972		603		+457		997		540

		Türkei		+282		2 556		2 274		+304		2 001		1 697

		Irak		+179		683		504		+181		833		652

		Republik Serbien		+144		525		381		-27		297		324

		Syrien		+137		2 193		2 056		+349		1 513		1 164

		China (Volksrepublik)		+132		466		334		+6		355		349

		Afghanistan		+131		781		650		+473		1 006		533

		Marokko		+126		362		236		+152		362		210

		Vietnam		+116		241		125		+111		214		103

		Bangladesch		+114		226		112		+90		194		104

		Russische Föderation		+109		486		377		+311		632		321

		Bulgarien		+90		997		907		+285		1 210		925

		Spanien		+83		502		419		+71		546		475

		Chile		+82		140		58		+39		76		37

		Brasilien		+79		281		202		+121		325		204

		Ghana		+78		167		89		+64		138		74

		…

		Mauritius		-3		5		8		-5		4		9

		Saudi-Arabien		-3		10		13		-7		6		13

		Algerien		-5		114		119		+30		125		95

		Island		-5		4		9		-1		6		7

		Lettland		-5		33		38		-8		29		37

		Libyen		-6		12		18		-32		14		46

		Großbritannien		-7		160		167		-28		191		219

		Kongo		-7		14		21		+9		25		16

		Estland		-8		6		14		-2		9		11

		Libanon		-8		73		81		+30		94		64

		Somalia		-8		71		79		+4		80		76

		Litauen		-9		50		59		-5		59		64

		Italien		-11		971		982		+33		1 035		1 002

		Zypern (griechisch)		-15		7		22		-18		9		27

		Serbien und Montenegro		-18		3		21		-26		0		26

		Burundi		-23		14		37		+27		30		3

		Rumänien		-27		766		793		+250		840		590

		Griechenland		-39		264		303		+34		338		304

		Kroatien		-40		192		232		+28		240		212

		Polen		-77		680		757		-85		733		818



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik 
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